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• Ein Fundkaninchen konnte an die Besitzer übergeben werden. 

• Gemeldet wurden uns mehrere Pfauen, die aber keinem Besitzer zugeordnet werden konnten. 

• 5 Fuchswelpen, deren Mutter vom Zug überfahren wurde, kamen in eine Pflegestelle. 

• Eine verletzte Fundkatze verstarb auf dem Weg in die Tierklinik Recklinghausen. 

• In derselben Nacht musste noch eine weitere verletzte Katze nach Recklinghausen gebracht 

werden. Sie verblieb dort stationär. 

• Bei einer angeblich verletzten Elster konnte der Einsatzfahrer nicht weiterhelfen. Sie befand 

sich in einer Baustelle und ließ sich nicht einfangen. 

• Eine kranke Katze, der gerade zuvor ihre fünf Welpen verstorben sind, brachte der 

Einsatzfahrer zum Tierarzt und ließ sie dort stationär. 

• Eine angeblich verletzte Taube, konnte wieder in die Freiheit entlassen werden. 

• 4 Fundkatzenwelpen wurden beim Finder abgeholt und in eine Pflegestelle gebracht. 

• Ein verletzter Marder entkam dem Einsatzfahrer, indem er über einen Innenhof und eine 

Nottreppe den vierten Stock erreichte. Über die Dachrinne erreichte er dann seinen Bau. 

• Ein verletzter Fuchs wurde abgeholt und mit Verdacht auf Staupe vom Tierarzt erlöst. 

• Ein Eichelhäher hatte sich in ein Gewächshaus eingeschlichen. Nach dem Einfangen wurde er 

wieder in die Freiheit entlassen. 

• Eine verwirrte Zuchttaube wurde von der Pflegestelle an die Besitzer zurückgegeben. 

• Ein verletzter Star verstarb noch am Fundort. 

• Eine Katze mit vier Welpen wurde an das Tierheim überstellt. 

• Eine verletzte Taube verstarb noch am Einsatzort. 

• Fünf verwaiste Entenküken wurden abgeholt und in eine Pflegestelle gebracht. 

• Eine verletzt gemeldet Elster war beim Eintreffen bereits verstorben. 

• Eine weitere verletzte Elster verstarb auf dem Weg zum Tierarzt. 

• Eine junge Elster wurde in einem Innenhof eingefangen und wieder in die Freiheit entlassen. 

• Die Feuerwehr meldete uns eine Entenfamilie, die auf derBenninghofer Straße fast einen 

Zwischenfall verursacht hätte. Trotz intensiver Suche konnten sie nicht gefunden werden. 
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• Ein Anrufer meldete uns einen von ihm gefunden Müllsack aus dem es schreit und es sich 

bewegt. Nach dem Öffnen befand sich darin ein komplettes Nest mit Dohlenbabys, welches von 

einer Pflegestelle aufgenommen wurde. 

• Ein Anrufer meldete uns eine am Schnabel blutende Taube in einer Fahrradstation an der 

Marsbruchstraße Punkt. Da der Fahrradkäfig als belegt angezeigt wurde, ließ sich die Tür nicht 

öffnen und Versuche, die Notrufnummer zu erreichen, blieben erfolglos. Selbst die Versuche 

über die Feuerwehr jemand zu erreichen, brachten keinen Erfolg. Nun versuchen wir über 

Facebook einen Stellplatzinhaber zu ermitteln. 

• Ein verletzter Fuchs musste erst mal beim Tierarzt bleiben. 

• Zwei Wasserschildkröten wurden von dem Mieter einer Wohnung nach deren Auszug 

zurückgelassen. Sie wurden ins Tierheim gebracht. 

• Eine Nilgans, welche keinen Ausweg aus einem Innenhof fand, wurde mit einem Käscher 

gefangen und wieder freigelassen. 

• Ein vermutlich leicht verletzter Marder verstarb kurz nach der Aufnahme in der Pflegestelle. 

• Ein komplettes Nest mit fünf Vogelbabys befand sich auf eine LKW Achse. Es wurde abgeholt 

und die Kleinen sofort in der Pflegestelle gefüttert. 

• Wir haben versucht, ein Rehkitz, welches von einem Pferd getreten wurde, zum Tierarzt zu 

transportieren. Dort angekommen war das Tier allerdings bereits verstorben. 

• Ein Nest mit verwaisten Amseln wurde von einer Pflegestelle aufgenommen. 

• Einige Katzen verblieben wegen der Schwere ihrer Verletzungen erst mal in der Tierklinik. 

• Zwei Lämmer und das Muttertier konnten an den Besitzer zurückgegeben werden. 

• Außerdem wurden ein Buchfink, zwei Waldkäuze, ein Nymphensittich, 12 Krähen, 4 Drosseln, 

eine Spitzmaus, 14 Elstern, 15 Tauben, ein Eichelhäher, 2 Marder, 3 Hühnerküken, eine 

Gartenpatronelle, 8 Eichhörnchen, 4 Meisen, 6 Mäuse, eine Mönchsgrasmücke, ein Wanderfalke, 

eine Möwe, ein Spatz, ein Kleiber, ein Fischreiher, 2 Dohlen, ein Turmfalke, 3 Jungspechte, ein 

Mauersegler und eine Fledermaus in eine Pflegestelle übergeben. 

• 5Tauben und 2 Eichhörnchen mussten erlöst werden. 

• Ein Eichhörnchen und eine Drossel wurden zum Tierarzt gebracht. 


